




Hygienetechnik

 Unser Plus

dosit® des

Dosiergerät zur Herstellung und Ausbringung wässriger Desinfektionsmittellösungen

•	 mikroprozessorgesteuertes System

 •	 Überwachung des kompletten Dosiervorgangs durch Sensoren 

•	 Dosierbereich 0,25 – 5 %, Dosiertoleranz +5 %, in 0,05 % Schritten einstellbar 

•	 besonders bedienerfreundlich durch übersichtliches Bedienungsfeld 

	 und leichten Kanisterwechsel

•	 nach RKI-Richtlinien gebaut

Art.-Nr.		  644 000
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 Unser Plus

pump des touch

Die Umpumpstation-Spezialanlage für den Einsatz in der ZSVA

•	 zentrale Versorgung aus Großgebinden

•	 Logistik und Lagerhaltung von Kleinabfüllungen wird reduziert

•	 automatische Fassumschaltung von Fass 1 auf Fass 2

•	 bis zu 10 Produkte mit einer Anlage fördern

Art.-Nr.		  692 000

Dosiergeräte

Hygienekombinationen aus Stahl und Edelstahl
von schülke: Edel, sauber und hygienisch.

Hygienekombis individuell nach Wunschvorstellungen und 
Anforderungen erweiter- und kombinierbar! 

Das besondere Highlight:
Unser kleines aber sehr vielseitiges Hygienepaneel:
Ausgussbecken inkl. Ringspülung, integriertes Desinfektions-
mittel-Dosiergerät, Mischbatterie sowie Wandspender zur
berührungslosen Applikation von Händedesinfektionsmitteln,
Wasch- und Pflegelotionen als Komplettlösung für kleine 
Spül- und Putzräume. Ganz einfach an die Wand gestellt, 
anschließen – fertig und los!

Edel. Sauber. Hygienisch.

Die schülke Edelstahl-Hygienekombis:

Hygiene aus einer Hand.

Folder 
Edelstahleinrichtungen

Mat-Nr. 2487



Hygienetechnik

Technik der Sauberkeit

Hygienetechnik von schülke.

Applikationshilfen
von schülke.
Halterungen, Zubehör und Dosierhilfen.

Folder Hygienetechnik
Mat-Nr. 237

Folder Applikationshilfen
Mat-Nr. 2562

Applikationshilfen

Produkte		  Art.-Nr.

Dosierset

Für 450 / 500 ml und 1 l Händedesinfek- 
tionsmittel, Wasch- und Cremelotionen

für 450 / 500 ml		  134 406

für 1 l		  134 405

Produkte		  Art.-Nr.

Dosierpumpe

Händedesinfektionsmittel, Wasch- 
und Cremelotionen

für 500 ml und 1 l		  180 303

Sprühpumpe

Zur Ausbringung alkoholischer 
Schnelldesinfektionsmittel

Produkte		  Art.-Nr.
für 500 ml und 1 l		  180 124

Dish-Dispenser

Zur Befeuchtung von Tupfern für 
Hautantiseptika

Art.-Nr		  129 003

Umfülltrichter

Art.-Nr		  117 901

Kanisterdosierer

für 5 und 10 l-Kanister	 117 101

für 30 l-Kanister		            182 501

Produkte		  Art.-Nr.

Kanisterschlüssel

für 5 und 10 l-Kanister		  135 810

für 30 l-Kanister	  135 901

Produkte		  Art.-Nr.

Kanisterhahn

für 5 und 10 l-Kanister	 135 501

für 30 l-Kanister	 126 101

Produkte		  Art.-Nr.
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Hygienetechnik

schülke fi ltration 
– Endständige Wasserfi lter
Innovation und Erfahrung 
für garantiert absolute Reinheit

Folder Wasserfilter
Mat-Nr. 126

Wasserfilter
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Für ausführliche 
Informationen zu unseren 
Wasserfiltern fordern Sie 
bitte den schülke filtration 
Folder an.

Produktbezeichnung wirksam 
gegen

Auslauf Art.-Nr.

filtration 7A d
Alle Bakterien 

inkl. Legionellen
Großdusche 693 902

filtration 7A s
Alle Bakterien 

inkl. Legionellen
Flach 693 903

filtration 14A d
Alle Bakterien 

inkl. Legionellen
Großdusche 693 913

filtration 14A s
Alle Bakterien 

inkl. Legionellen
Flach 693 911

filtration 30LPA d Legionellen Großdusche 693 920

filtration 30LPA s Legionellen Flach 693 921

filtration 31DA d
Alle Bakterien 

inkl. Legionellen
Großdusche 693 922

filtration 31DA s
Alle Bakterien 

inkl. Legionellen
Flach 693 923

shower filtration 
31 LPS

Legionellen Großdusche 693 916

shower filtration 
31 DS

Alle Bakterien 
inkl. Legionellen

Großdusche 693 915

schülke filtration

Auf der Grundlage unseres Joint Venture mit Laboratoires Anios und unserer Erfahrung haben wir sterile Filterkapseln für Einmal-
anwendungen entwickelt, um mikrobiologisch reines Wasser (inkl. Legionella) für 7 Tage (filtration 7A), 14 Tage (filtration 14A) 
und 30 Tage (filtration 30A) zu garantieren. Unser Filtersortiment setzt das Risiko der Querkontamination in Bereichen mit sehr 
hohem Risiko wie Verbrennungseinheiten, Intensivstationen (ICU), Operationsräumen usw. herab.

 Unser Plus
•	 CPC Einlauf ermöglicht ein einfaches Wechseln des Filters

•	 Wirksam gegen alle Bakterien inkl. Legionella

•	 Umfassend begutachtete Leistungsdauer und Qualität

•	 Geringe Anfälligkeit

Großdusche 
Auslaufanschluss

Flacher 
Auslaufanschluss   0459

Zubehör Art.-Nr.

CPC Schnellkupplung mit 3/8“ Außengew. 693 925

Reduziermuffe von 1/2“ auf 3/8“ 693 926

Auslauf-Adapter 693 936

Duschgriff exklusiv 2 x 1/2“ Außengew. 693 930

CPC Schnellkupplung mit 1/2“ Außengew. 693 935

CPC Schnellkupplung mit M 22x1 Innengew. 693 937

CPC Schnellkupplung mit M 24x1 Außengew. 693 938



Alles aus reiner Hand. 

Das umfassende Service-Angebot von schülke macht Ihre Klinikorganisation einfacher. 
Sie erhalten kompetente Unterstützung zu allen Fragen und Einsatzgebieten Ihres 
klinischen Hygienemanagements. 

Dienstleistung im Dienste der Hygiene.

Beratung
Die Spezialisten von schülke beraten Sie kompetent. 
Auch unsere handwerkliche Arbeit zeichnet unsere 
Leistungsfähigkeiten aus. 

Technischer Service
schülke ermöglicht auf Anfrage den Zugriff auf ein
Team aus Service-Technikern zur Wartung, Inspek
tion und Instandhaltung Ihrer technischen Geräte. 
Durch spezielle Schulungen ist unser Team in der 
Lage, die auf dem Markt befindlichen Dosiergeräte 
und -anlagen, auch die des Wettbewerbs, zu betreu-
en, zu reparieren und zu warten.
 
Labor
schülke hat eines der größten und modernsten 
Forschungslabore in seiner Branche.  
Unter anderem bewertet schülke im Labor die 
Qualität Ihres Wassers bei Hygieneproblemen.
 
Informationen
schülke ermöglicht Ihnen den regelmäßigen 
Zugriff auf Informationen zu aktuellen Themen, 
stets aufbereitet nach dem neuesten Stand 
der Rechtsprechung und der Wissenschaft. 
Darüber hinaus stehen Ihnen im Internet 
(www.schuelke.com) Datenbanken mit Doku-
menten (Gutachten, Sicherheitsdatenblätter etc.) 
zum kostenlosen Download zur Verfügung. 
 
Schulungsteam
schülke bietet hygienerelevante Schulungen  
für Ihr Personal.

Umfangreiche Beratung
schülke bietet eine kompetente Beratung durch 
unseren Außendienst und unser Customer Care 
unter: 
 
Telefon: 	 040 / 521 00-666
E-Mail: 	 info@schuelke.com
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Hygiene-Management-System
schülke regelt die Hygiene.
Das Infektionsschutzgesetz und das Berufsgenos- 
senschaftliche Regelwerk sind Grundlage für den 
Hygieneplan. Dieser dient der Erfassung und 
Koordination der Hygienemaßnahmen. Optimal auf 
diese Anforderungen abgestimmt ist das schülke 
Hygiene-Management-System, welches ein wich-
tiger Teil für Ihr Qualitätsmanagement ist. So wird 
auf Basis gültiger Rechtsvorschriften ein verbind-
licher Hygienestandard festgesetzt. Modernste EDV 
liefert das nötige Werkzeug zur konzeptionellen 
Planung hygienerelevanter Abläufe und ermöglicht 
eine vielfältige und individuelle Erstellung Ihres 
Hygieneplans. Mit dieser konzeptionellen Lösung 
sparen Sie Verwaltungsaufwand und Zeit, die Ihnen 
und Ihren Patienten zu Gute kommt.

OPAL – Die Hygiene-Dienstleister 
Immer komplizierter werdende Rahmenbedingungen 
verlangen nach immer gezielteren Lösungen. Das 
erfahrene, interdisziplinäre Beraterteam der OPAL, 
ein Tochterunternehmen von schülke, steht Ihnen in 
allen Fragen rund um gesetzliche Anforderungen, 
wirtschaftliche Notwendigkeiten und adäquate 
Versorgung im Gesundheitswesen zur Verfügung. 
Dabei bekommt OPAL die Kostentreiber in den Griff 
und steigert die Qualität.
 
OPAL bietet Ihnen alles aus einer Hand:
• 	Hygiene- und Infektionsmanagement
• 	Arbeitssicherheit
• 	Validierung von Reinigungs- und Desinfektions-
	 prozessen
• 	Einführung von Qualitätsmanagementsystemen
• 	Ausbildung auf der OPAL-Akademie:
	 akkreditierte Fachkunde I&II (DGSV) | akkreditierte 	
	 Sachkunde sowie Sachkunde Tätowierer (DGSV) |
	 Sachkunde Endoskopie | akkreditierter Wund-
	 experte (ICW) | MRSA-Experte

O Pt i m i z e d  P o t e n t i A L s
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Ein qualitätsgesichertes Hygienemanagement spart 
Ihren Angestellten die Teilnahme an zeitintensiven 
Arbeitsgruppen und stellt die gesetzliche Zertifizierung 
ohne weitere Investitionen sicher. Durch die Zusammen-
arbeit mit OPAL verringern Sie deutlich den Verwaltungs-
aufwand, sparen somit Zeit und Kosten. 
Faktoren, die sowohl Ihrem klinischen Qualitätsmanage-
ment, vor allem aber den Patienten zu Gute kommen. 

Es stehen Ihnen Spezialisten für jegliche medizinisch-
ökonomische Anforderungen zur Verfügung, die selbst 
komplizierteste Herausforderungen in kürzester Zeit 
meistern. Profitieren Sie von bereits vielen Jahren 
bundesweiter Erfahrung und dem aktuellen Wissens-
stand im Bereich Hygienemanagement. Um Ihnen diese 
außergewöhnliche soziale und fachliche Kompetenz 
anbieten zu können, kooperiert OPAL mit zahlreichen 
Fachärzten der Krankenhaushygiene, Mikrobiologen und 
Arbeitsmedizinern sowie mit Produktentwicklern und 
Anwendungsspezialisten.

www.opal-gmbh.com
Tel.: 040 / 521 00-670



Pflichttexte

zu zugelassenen Arzneimitteln gem. §4 HWG
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desderman® pure:
• Zusammensetzung: 100 g Lösung enthalten: Arzneilich wirksame Bestandteile: 78,2 g Ethanol 96 %, 0,1 g 2-Biphenylol. Sonstige Bestandteile: Povidon 30, Isopropylmyristat (Ph.Eur.), 
(Hexadecyl,octadecyl)[(RS)-2-ethylhexanoat] – Isopropyltetradecanoat (7:2:1), Sorbitol-Lösung 70 % (kristallisierend) (Ph.Eur.), 2-Propanol (Ph.Eur.), gereinigtes Wasser. • Anwendungs-
gebiete: desderman® pure wird zur hygienischen und chirurgischen Händedesinfektion angewendet. Die arzneilich wirksamen Bestandteile Ethanol und 2-Biphenylol wirken gegen 
Bakterien (inkl. Mykobakterien), Pilze und viele Viren. Die Wirksamkeit von desderman® pure gegen Viren schließt behüllte Viren* (Klassifizierung „begrenzt viruzid“) und Rotaviren ein.  
• Gegenanzeigen: desderman® pure darf nicht angewendet werden, wenn Sie überempfindlich (allergisch) gegenüber den arzneilich wirksamen Bestandteilen oder einen der sonstigen 
Bestandteile von desderman® pure sind. desderman® pure nicht auf Schleimhäuten anwenden. • Nebenwirkungen: Gelegentlich kann es zu für alkoholische Händedesinfektionsmittel 
typischen Nebenwirkungen wie Hautirritationen (z. B. Rötung, Trockenheit) kommen. Trotz weiterer Anwendung klingen diese Missempfindungen bereits nach 8 – 10 Tagen meist wieder 
ab. Auch können Kontaktallergien auftreten. Informieren Sie Ihren Arzt oder Apotheker, wenn Sie Nebenwirkungen bemerken, die nicht in dieser Gebrauchsinformation aufgeführt 
sind. • Warnhinweise und spezielle Vorsichtsmaßnahmen bei der Anwendung: Nur äußerlich anwenden. Flammpunkt nach DIN 51 755: 16 °C. Leichtentzündlich. Nicht in Kontakt 
mit offenen Flammen bringen. Nach Verschütten des Desinfektionsmittels sind unverzüglich Maßnahmen gegen Brand und Explosion zu treffen. Geeignete Maßnahmen sind z. B. das 
Aufnehmen verschütteter Flüssigkeit und Verdünnen mit Wasser, das Lüften des Raumes sowie das Beseitigen von Zündquellen.
* 	 Geprüft gegen Testviren BVDV (Surrogatviren für Hepatitis-C-Virus) und Vakziniavirus. Die Ergebnisse lassen nach aktuellem Kenntnisstand den Rückschluss auf die Wirksamkeit gegen andere behüllte Viren zu,  
	 z. B. Hepatitis B-Virus, HI-Virus. -V02-

desmanol® N:
• Zusammensetzung: Arzneilich wirksame Bestandteile: 100 g Lösung enthalten: 1-Propanol (Ph.Eur.) 45,0 g, 2-Propanol (Ph.Eur.) 28,0 g, Milchsäure (Ph.Eur.) 0,3 g. Sonstige Bestandteile: 
gereinigtes Wasser, Tetradecan-1-ol, (Hexadecyl/octadecyl)[(RS)-2-ethylhexanoat], Macrogol 4000, Natriumlactat-Lösung (Ph.Eur.), Patentblau V, Geruchsstoff. • Anwendungsgebiete: 
desmanol® N ist ein Händedesinfektionsmittel zur hygienschen und chirugischen Händedesinfektion. • Gegenanzeigen: desmanol® N darf nicht angewendet werden, wenn Sie über-
empfindlich (allergisch) gegenüber den arzneilich wirksamen Bestandteilen oder einen der sonstigen Bestandteile von desmanol® N sind. • Nebenwirkungen: Gelegentlich kann es zu 
für alkoholische Händedesinfektionsmittel typischen Nebenwirkungen wie Hautirritationen (z. B. Rötung, Trockenheit) kommen. Trotz weiterer Anwendung klingen diese Missempfin-
dungen bereits nach 8 – 10 Tagen meist wieder ab. Selten kann es zu kontaktallergischen Reaktionen kommen. Informieren Sie Ihren Arzt oder Apotheker, wenn Sie Nebenwirkungen 
bemerken, die nicht in dieser Gebrauchsinformation aufgeführt sind. • Warnhinweise und Vorsichtsmaßnahmen für die Anwendung: Nicht in die Augen bringen. Nicht in Kontakt mit 
offenen Flammen oder eingeschalteten elektrischen Heizquellen bringen. Es liegen keine Daten zur Anwendung von desmanol® N in der Schwangerschaft und Stillzeit vor. Arzneimittel 
für Kinder unzugänglich aufbewahren! -V02-

primasept® med:
• Zusammensetzung: Arzneilich wirksame Bestandteile: 100 g Lösung enthalten: 1-Propanol (Ph.Eur.) 10,0 g, 2-Propanol (Ph.Eur.) 8,0 g, Biphenyl-2-ol 2,0 g. Sonstige Bestandteile: Hydroxy-
ethylcellulose (Ph.Eur.), Natriumedetat, (3-Cocosfettsäureamidopropyl)-dimethylazaniumylacetat, hydrierte Kokosfettsäure (C12 – C18), Kaliumhydroxid, Chinolingelb, Geruchsstoffe, 
gereinigtes Wasser. • Anwendungsgebiete: Hygienische Händedesinfektion und desinfizierende Hautreinigung. • Gegenanzeigen: Unverträglichkeit gegenüber einem oder mehreren 
Inhaltsstoffen des Arzneimittels. • Nebenwirkungen: In Einzelfällen kann es zu Überempfindlichkeiten gegenüber einem oder mehreren Inhaltsstoffen des Arzneimittels (Kontaktek-
zem) kommen. Sollten Sie andere als die hier beschriebenen Nebenwirkungen bei sich feststellen, teilen Sie diese bitte Ihrem Arzt oder Apotheker mit. • Vorsichtsmaßnahmen für die 
Anwendung: Zur äußerlichen Anwendung. Nicht in die Augen bringen. -V01-

sensiva® Händedesinfektion: 
• Zusammensetzung: Arzneilich wirksame Bestandteile: 100 g Lösung enthalten: 1-Propanol (Ph.Eur.) 45,0 g, 2- Propanol (Ph.Eur.) 28,0 g, Milchsäure (Ph.Eur.) 0,3 g. Sonstige Bestandteile: gerei-
nigtes Wasser, Tetradecanol-1-ol, mittelkettige Triglyceride, (Ph.Eur.), Glycerol 85 %, Natriumlactat-Lösung 50 %. • Anwendungsgebiete: Hygienische und chirurgische Händedesinfektion.  
• Gegenanzeigen: Überempfindlichkeit gegenüber einem der Inhaltsstoffe. • Nebenwirkungen: Gelegentlich treten Trockenheit und Spannen der Haut bei täglicher hygienischer 
Händedesinfektion auf. Trotz weiterer Anwendung klingen diese Missempfindungen bereits nach 8 – 10 Tagen meist wieder ab. In seltenen Fällen kann es zu kontaktallergischen 
Hautreaktionen kommen. Sollten Sie andere als die hier beschriebenen Nebenwirkungen bei sich feststellen, teilen Sie diese bitte Ihrem Arzt oder Apotheker mit. • Warnhinweise und 
Vorsichtsmaßnahmen für die Anwendung: Nicht in die Augen bringen. Nicht in Kontakt mit offenen Flammen oder eingeschalteten elektrischen Heizquellen bringen. -V01-

kodan® Tinktur forte farblos:
• Zusammensetzung: Arzneilich wirksame Bestandteile: 100 g Lösung enthalten: 2-Propanol (Ph.Eur.) 45,0 g, 1-Propanol (Ph.Eur.)10,0 g, Biphenyl-2-ol 0,20 g. Sonstige Bestandteile: Wasser-
stoffperoxid-Lösung 30 % (Ph.Eur), gereinigtes Wasser. • Anwendungsgebiete: Hautdesinfektion vor operativen Eingriffen, Katheterisierungen, Blut- und Liquorentnahmen, Injektionen, 
Punktionen, Exzisionen, Kanülierungen, Biopsien u. a. Zur Wund- und Nahtversorgung. Zur hygienischen Händedesinfektion. Zur Unterstützung allgemein-hygienischer Maßnahmen im 
Rahmen der Vorbeugung von Hautpilzerkrankungen. • Gegenanzeigen: Nicht zur chirurgischen Händedesinfektion verwenden. Überempfindlichkeit gegenüber einem der Inhaltsstoffe. 
• Nebenwirkungen: Hautirritationen wie Rötung, Brennen und Trockenheit können insbesondere bei häufiger Anwendung auftreten. In seltenen Fällen sind kontaktallergische Reak-
tionen möglich. Sollten Sie andere als die hier beschriebenen Nebenwirkungen bei sich feststellen, teilen Sie diese bitte Ihrem Arzt oder Apotheker mit. • Vorsichtsmaßnahmen für die 
Anwendung und Warnhinweise: Zur äußeren Anwendung. Nicht in Kontakt mit offenen Flammen oder eingeschalteten elektrischen Heizquellen bringen. Vor Anlegen von Verbänden 
kodan® Tinktur forte farblos abtrocknen lassen. Thermokauter erst ansetzen, wenn die mit kodan® Tinktur forte farblos desinfizierten Hautpartien abgetrocknet sind. -V01-

kodan® Tinktur forte gefärbt: 
• Zusammensetzung: Arzneilich wirksame Bestandteile: 100 g Lösung enthalten: 2-Propanol (Ph.Eur.) 45,0 g, 1-Propanol (Ph.Eur.) 10,0 g, Biphenyl-2-ol 0,20 g. Sonstige Bestandteile: 
Chinolingelb, Gelborange S, Brillantschwarz BN, Wasserstoffperoxid-Lösung 30 % (Ph.Eur.), gereinigtes Wasser. • Anwendungsgebiete: Hautdesinfektion vor operativen Eingriffen, Kathe-
terisierungen, Blut- und Liquorentnahmen, Injektionen, Punktionen, Exzisionen, Kanülierungen, Biopsien u. a., zur Wund- und Nahtversorgung, zur Unterstützung allgemein-hygienischer 
Maßnahmen im Rahmen der Vorbeugung von Hautpilzerkrankungen. • Gegenanzeigen: Überempfindlichkeit gegenüber einem der Inhaltsstoffe. • Nebenwirkungen: Hautirritationen 
wie Rötung, Brennen und Trockenheit können insbesondere bei häufiger Anwendung auftreten. In seltenen Fällen sind kontaktallergische Reaktionen möglich. Sollten Sie andere als 
die hier beschriebenen Nebenwirkungen bei sich feststellen, teilen Sie diese bitte Ihrem Arzt oder Apotheker mit. • Warnhinweise und Vorsichtsmaßnahmen für die Anwendung: 
Zur äußeren Anwendung. Nicht in Kontakt mit offenen Flammen oder eingeschalteten elektrischen Heizquellen bringen. Vor Anlegen von Verbänden kodan® Tinktur forte gefärbt 
abtrocknen lassen. Thermokauter erst ansetzen, wenn die mit kodan® Tinktur forte gefärbt desinfizierten Hautpartien abgetrocknet sind. -V01-

octenisept® :
• Zusammensetzung: Arzneilich wirksame Bestandteile: 100 g Lösung enthalten: Octenidinhydrochlorid 0,1 g, Phenoxyethanol (Ph.Eur.) 2,0 g. Sonstige Bestandteile: (3-Cocosfettsäure-
amidopropyl)-dimethylazaniumylacetat, Natrium-D-gluconat, Glycerol 85 %, Natriumchlorid, Natriumhydroxid, gereinigtes Wasser. • Anwendungsgebiete: Zur wiederholten, zeitlich 
begrenzten antiseptischen Behandlung von Schleimhaut und angrenzender Haut vor diagnostischen und operativen Maßnahmen – im Ano-Genitalbereich von Vagina, Vulva, Glans 
penis, auch vor Katheterisierung der Harnblase – in der Mundhöhle. Zur zeitlich begrenzten unterstützenden Therapie bei Pilzerkrankungen der Haut zwischen den Zehen sowie zur 
unterstützenden antiseptischen Wundbehandlung. • Gegenanzeigen: octenisept® sollte nicht zu Spülungen in der Bauchhöhle (z. B. intraoperativ) und der Harnblase und nicht am 
Trommelfell angewendet werden. octenisept® sollte nicht bei Unverträglichkeit gegenüber einem der Inhaltsstoffe angewendet werden. • Nebenwirkungen: Als subjektives Symptom 
kann in seltenen Fällen ein vorübergehendes Brennen auftreten. Bei Spülungen in der Mundhöhle verursacht octenisept® vorübergehend einen bitteren Geschmack. In Einzelfällen 
sind kontaktallergische Reaktionen wie z. B. eine vorübergehende Rötung an der behandelten Stelle möglich. Sollten Sie andere als die hier beschriebenen Nebenwirkungen bei sich 
feststellen, teilen Sie diese bitte Ihrem Arzt oder Apotheker mit. • Warnhinweise und Vorsichtsmaßnahmen für die Anwendung: Um möglichen Gewebeschädigungen vorzubeugen 
ist darauf zu achten, dass das Präparat nicht unter Druck ins Gewebe eingebracht bzw. injiziert wird. Bei Wundkavitäten muss ein Abfluss jederzeit gewährleistet sein (z. B. Drainage, 
Lasche). octenisept® nicht in größeren Mengen verschlucken oder in den Blutkreislauf, z. B. durch versehentliche Injektion, gelangen lassen.  -V02-
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octenisept® Antiseptikum vor Katheterisierung der Harnblase: 
• Zusammensetzung: Arzneilich wirksame Bestandteile: 100 g Lösung enthalten: Octenidinhydrochlorid 0,1 g, Phenoxyethanol (Ph.Eur.) 2,0 g. Sonstige Bestandteile: (3-Cocosfettsäure-
amidopropyl)-dimethylazaniumylacetat, Natrium-D-gluconat, Glycerol 85 %, Natriumchlorid, Natriumhydroxid, gereinigtes Wasser. • Anwendungsgebiete: Zur wiederholten, zeitlich 
begrenzten antiseptischen Behandlung von Schleimhaut und angrenzender Haut auch vor Katheterisierung der Harnblase. • Gegenanzeigen: Bei Überempfindlichkeit gegen einen 
der Wirkstoffe oder einen der sonstigen Bestandteile des Arzneimittels. octenisept® Antiseptikum vor Katheterisierung der Harnblase soll nicht zu Spülungen in der Bauchhöhle (z. B. 
intraoperativ) und der Harnblase und nicht am Trommelfell angewendet werden. • Nebenwirkungen: Als subjektives Symptom kann in seltenen Fällen ein vorübergehendes Brennen 
auftreten. In Einzelfällen sind kontaktallergische Reaktionen wie z. B. eine vorübergehende Rötung an der behandelten Stelle möglich. Sollten Sie andere als die hier beschriebenen 
Nebenwirkungen bei sich feststellen, teilen Sie diese bitte Ihrem Arzt oder Apotheker mit. • Warnhinweise und Vorsichtsmaßnahmen für die Anwendung: octenisept® Antiseptikum 
vor Katheterisierung der Harnblase nicht in größeren Mengen verschlucken oder in den Blutkreislauf, z. B. durch versehentliche Injektion, gelangen lassen. -V02-

octenisept® Wund-Desinfektion: 
• Zusammensetzung: 100 g Lösung enthalten: Arzneilich wirksame Bestandteile: Octenidindihydrochlorid 0,1 g, Phenoxyethanol (Ph.Eur.) 2,0 g. Sonstige Bestandteile: (3-Cocosfett-
säureamidopropyl)-dimethylazaniumylacetat, Natrium-D-gluconat, Glycerol 85 %, Natriumchlorid, Natriumhydroxid, gereinigtes Wasser. • Anwendungsgebiete: Zur wiederholten, 
zeitlich begrenzten unterstützenden antiseptischen Wundbehandlung. • Gegenanzeigen: Bei Überempfindlichkeit gegen einen der Wirkstoffe oder einen der sonstigen Bestandteile 
des Arzneimittels. octenisept® Wund-Desinfektion sollte nicht zu Spülungen in der Bauchhöhle (z. B. intraoperativ) und der Harnblase und nicht am Trommelfell angewendet werden. 
• Nebenwirkungen: Als subjektives Symptom kann in seltenen Fällen ein vorübergehendes Brennen auftreten. In Einzelfällen sind kontaktallergische Reaktionen wie z. B. eine vorüber-
gehende Rötung an der behandelten Stelle möglich. Sollten Sie andere als die hier beschriebenen Nebenwirkungen bei sich feststellen, teilen Sie diese bitte Ihrem Arzt oder Apotheker 
mit. • Warnhinweise und Vorsichtsmaßnahmen für die Anwendung: Um möglichen Gewebeschädigungen vorzubeugen ist darauf zu achten, dass das Präparat nicht unter Druck 
ins Gewebe eingebracht bzw. injiziert wird. Bei Wundkavitäten muß ein Abfluss jederzeit gewährleistet sein (z. B. Drainage, Lasche). octenisept® Wund-Desinfektion nicht in größeren 
Mengen verschlucken oder in den Blutkreislauf, z. B. durch versehentliche Injektion, gelangen lassen. -V03-

octeniderm® farblos:
• Zusammensetzung: Arzneilich wirksame Bestandteile: 100 g Lösung enthalten: Octenidinhydrochlorid 0,1 g, 1-Propanol (Ph.Eur.) 30,0 g, 2-Propanol (Ph.Eur.) 45,0 g. Sonstiger Bestand-
teil: gereinigtes Wasser. • Anwendungsgebiete: Hautdesinfektion vor operativen Eingriffen, Katheterisierung von Blutgefäßen, Blut- und Liquorentnahmen, Injektionen, Punktionen, 
Exzisionen, Kanülierungen, Biopsien u. a., einmalige Wund- und Nahtversorgung. Falls kein spezielles Händedesinfektionsmittel zur Verfügung steht, kann octeniderm® farblos auch 
zur hygienischen und chirurgischen Händedesinfektion verwendet werden. • Gegenanzeigen: Unverträglichkeit gegenüber einem der Inhaltsstoffe. • Nebenwirkungen: Bei häufiger 
Anwendung kann es zu Hautirritationen wie Rötungen, Brennen und Juckreiz kommen. Auch allergische Reaktionen (z. B. Kontaktekzem) sind möglich. Sollten Sie andere als die hier 
beschriebenen Nebenwirkungen bei sich feststellen, teilen Sie diese bitte Ihrem Arzt oder Apotheker mit. • Warnhinweise und Vorsichtsmaßnahmen für die Anwendung: Vermeidung 
des direkten Kontaktes von octeniderm® farblos mit Röntgenauflagen. Flammpunkt nach DIN 51 755: 23,5 °C. Entzündlich. Nicht in offene Flammen sprühen. Nach Verschütten des 
alkoholischen Desinfektionsmittels sind unverzüglich Maßnahmen gegen Brand- und Explosionsgefahren zu treffen. -V02-

Pharmazeutischer Unternehmer und Hersteller: Schülke & Mayr GmbH, 22840 Norderstedt


